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Aus dem Gemeindearchiv 
 
In dieser Ausgabe des Gemeindeblatts ist 
eine Luftbildaufnahme von 1960 vom obe-
ren Teil der Ortschaft Au zu sehen. 
 
Das obere Wohnhaus an der Straße nach 
Maierhof gehörte Ruth und Willi Herrn-
berger. Beide sind im Jahre 2002 verstor-
ben. 
 
In der Mitte ist das Sägewerk zu sehen, das 
Josepha Wirnhier gehörte, die im Jahre 
1990 verstarb. Georg Eidenschink hat das 
Sägewerk als Pächter von 1958 bis 1992 
betrieben. Zwei Jahre später im Jahre 1994 
ist er verstorben. 
 
Am unteren Bildrand ist das Anwesen von 
Maria Sporrer zu sehen, die im Jahre 1995 
verstorben ist. 

 
Aus den Gemeinderatssitzungen 

 
Die Gemeinderatssitzung am 16. April fand im Schulungsraum des Feuerwehrhauses statt.  
 
Beim 1. Sitzungspunkt wurde die örtliche Rechnungsprüfung für das Jahr 2008 durch alle Mitglieder 
des Gemeinderates durchgeführt. Bei dieser Prüfung der Jahresrechnung war letztmalig der bereits 
ausgeschiedene Geschäftsstellenleiter Erwin Maier dabei, der diesen Haushalt noch aufgestellt hatte. 
Bei der Haushaltsführung des mit Summe von 1.113.660,48 € umfassenden Gesamthaushalts, konnten 
keine Mängel festgestellt werden.  
 
Beim 2. Sitzungspunkt ging es um die Straßenbeleuchtungsanlage im neuen Baugebiet Rißmannsdorf. 
Es wurden Angebote über zwei verschiedene Varianten der Fa. E.ON eingeholt. Für das Baugebiet 
sind vier Brennstellen vorgesehen. Der Gemeinderat hat beschlossen, dass vier Pilz-Leuchten Siteco 
zu einem Angebotspreis von 5.106,58 € erworben werden.  
 
Beim nächsten Sitzungspunkt wurde einer Satzungsänderung der kommunalen Arbeitsgemeinschaft 
„ILE Straubing Nord“, der wir angehören, zugestimmt.  



 

2 

 
Beim letzten öffentlichen Sitzungspunkt ging es um die Anschaffung eines „goldenen Buches“ bzw. 
Gästebuches der Gemeinde. Fast alle Gemeinden besitzen bereits ein solches Ehrenbuch. Bei ver-
schiedenen Anlässen (z. B. politischer oder kirchlicher Besuch, Fahnenweihen und Gründungsfeste, 
Ernennung zum Ehrenbürger, sonstige außergewöhnliche Auszeichnungen) könnten Eintragungen in 
das „goldene Buch“ der Gemeinde vorgenommen werden. Über die Verwaltung der VG wurde bereits 
vorab ein Angebot bei der Buchbinderei Obermeier aus Rottenburg eingeholt, das aber dem Bürger-
meister und allen Gemeinderäten zu kostspielig erschien. Nach längerer Diskussion, ob in unserer 
kleinen Gemeinde überhaupt genügend Anlässe zu Eintragungen vorhanden seien, einigte man sich 
darauf, weitere Angebote aus unserem Raum einzuholen.  
 
Zuletzt wurden im öffentlichen Teil der Sitzung verschiedene Bekanntgaben, Wünsche und Anträge 
behandelt.  
Im nicht öffentlichen Teil ging es im Wesentlichen um die Auftragsvergabe zur Erschließung des 
Baugebietes Rißmannsdorf.  
 
In der Gemeinderatssitzung am 28. Mai wurden vorab drei Ortseinsichten abgehalten und später im 
Sitzungsraum behandelt.  
 
Bei der 1. Ortseinsicht im Friedhof Loitzendorf wurde nach einem geeigneten Standort für eine Ur-
nenwand gesucht. Es wurden vor Ort mehrere Standorte betrachtet, aber aus Platzmangel oder Beeint-
rächtigung der Leichenhauszufahrt für ungeeignet gehalten. Als ein favorisierter Standort hat sich der 
Platz gegenüber dem Sakristeiaufgang herauskristallisiert. Über die genaue Urnenwandgestaltung und 
die Anzahl der Urnenplätze konnte noch keine einvernehmliche Lösung gefunden werden. Aus die-
sem Grund wird der Gemeinderat zu gegebener Zeit gemeinsam im Umkreis verschiedene Urnenwän-
de besichtigen.  
 
Bei der 2. Ortseinsicht wurde die Zufahrt zu den Bauplätzen in Au besichtigt. Es gibt Anfragen, ob 
dieser Schotterweg irgendwann einmal geteert werden könnte. Ein Handicap besteht darin, dass für 
diese sieben Grundstücke keine Hauptwasserleitung besteht. Das Ing.-Büro Sehlhoff wird beauftragt, 
eine genaue Kostenschätzung für diese Maßnahme zu erstellen, alternativ hierzu ein Angebot über die 
Verlegung der Hauptwasserleitung für die Versorgung der angrenzenden Grundstücke. Da die Ge-
meinde Loitzendorf keine Straßenausbausatzung hat, möchte die Gemeinde nach der Ermittlung der 
Kosten, ein klärendes Gespräch mit den Angrenzern führen. 
 
Die 3. Ortseinsicht fand beim Grundstück von Schindlmeier Erwin (früher Wegerer Otto) in Riß-
mannsdorf statt. Schindlmeier Erwin stellte Antrag bei Bürgermeister Anderl auf Einzäunung seines 
Grundstückes wegen seiner kleinen Kinder. Lt. Lageplan steht der Grenzstein unmittelbar am Schup-
peneck. Vom Gelände her zur Entwässerungsrinne der Straße ist jedoch ein Grünstreifen von 1,8 m 
vorhanden. Schindlmeier möchte an diesem Schuppeneck den Zaun weiter hinausrücken, damit er die 
angrenzende Grünfläche noch bearbeiten kann. Der Gemeinderat duldet eine Einzäunung bis 1 m vom 
Schuppeneck weg, übernimmt aber keine Haftung, wenn der Zaun bei Schneeräumarbeiten beschädigt 
werden könnte.  
 
Beim 2. Sitzungspunkt ging es um die am 31.12.2009 auslaufenden Rahmenvereinbarungen zur 
Stromlieferung für kommunale Anlagen mit E.ON. Der Bayerische Gemeindetag hat neue Gebühren 
mit E.ON bereits ausgehandelt. Der Gemeinderat hat dem vorliegenden Entwurf mit den neuen Rah-
menvereinbarungen mit E.ON zur Stromlieferung für die Zeit vom 1.1.2010 bis 31.12.2013 zuges-
timmt.  
 
Beim nächsten Sitzungspunkt wurde ein weiteres Mal über den Erwerb eines „goldenen Buches“ dis-
kutiert. Verschiedene Muster einer Firma haben bei den Gemeinderäten keinen Gefallen gefunden.
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Das Chronikbuch der Auer Schützen, Loitzendorf, das in der JVA Straubing gebunden wurde, fand 
mehr Anklang. Es wurde beschlossen, sich an den langjährigen JVA-Beamten Johann Stöger zu wen-
den und dort ein „goldenes Buch“ mit der Überschrift „Gemeinde Loitzendorf“ und dem Gemeinde-
wappen binden lässt.  
 
Als Nächstes wurde dem Bauantrag von Meinhard Udo und Gundi aus Euersdorf das gemeindliche 
Einvernehmen erteilt. Sie wollen zur Nutzungsänderung in die bestehende Scheune in der Gittensdor-
fer Straße, zwei Garagen einbauen.  
 
Desweiteren wurde im Gemeinderat die Verkehrsschau vom 7.5.2009 behandelt und Beschluss ge-
fasst. Im Beisein von Sachbearbeiter und Polizeihauptmeister Udo Meinhard, Polizei Bogen, Bürger-
meister Anderl und Gemeindearbeiter Huber fand im gesamten Gemeindegebiet eine Verkehrsschau 
statt. Einige unleserliche und verwitterte Verkehrsschilder müssen erneuert werden. Für die Baugebie-
te „Pfarrwiese“ und „Am Kalten Bühl“ wird jeweils ein Schild „Spielende Kinder“ aufgestellt. Bei der 
Einfahrt zum Kalten Bühl wird ein Verkehrsspiegel angeschafft und aufgestellt.  
Liebe Gemeindebürger, bitte beherzigen Sie auch diese Schilder und fahren Sie in den Baugebieten 
und Ortsbereichen besonders langsam. Desweiteren wurde darauf hingewiesen, dass Verkehrsschilder 
immer gut sichtbar sein müssen und nicht von Hecken oder dgl. zugewachsen sein dürfen. Weiter 
wurde darauf hingewiesen, dass an jedem Haus von der Straße aus gut sichtbar, ein reflektierendes 
Hausnummernschild angebracht sein sollte. Dies dient zu Ihrer eigenen Sicherheit, vor allem, wenn in 
der Nacht ein Rettungsdienst kommen muss. Reflektierende Schilder mit Hausnummer und Straßen-
namen bzw. Ortsteil könnten über die Gemeinde bestellt werden.  
 
Beim letzten öffentlichen Sitzungspunkt wurde auf die Europa-Wahl am 7. Juni hingewiesen. Bür-
germeister und Wahlleiter Anderl verpflichtete die Beisitzer (gesamter Gemeinderat) zur unpartei-
ischen Wahrnehmung ihres Amtes und zur Verschwiegenheit über die ihnen bei ihrer ehrenamtlichen 
Tätigkeit bekanntgewordenen Tätigkeiten. Anschließend wurden die Gemeinderäte in drei Gruppen 
zur Besetzung des Wahllokals eingeteilt.  
Nach einigen Bekanntgaben, Wünschen und Anträgen folgte noch ein nicht öffentlicher Teil der Ge-
meinderatssitzung. 

 
Erschließung Baugebiet Rißmannsdorf 

 
Liebe Gemeindebürger, wie Sie ersehen 
konnten, hat den Erschließungsauftrag die 
Baufirma Josef Zankl aus Viechtach be-
kommen. Am Montag, 4. Mai wurde mit 
der Erschließung des Baugebietes begon-
nen. Beim 1. Bauabschnitt wurden die Re-
genwasserschächte auf der anderen Stra-
ßenseite erstellt. Diese konnten ohne Män-
gel bereits abgenommen und überschüttet 
werden. Der größte Bauabschnitt, die 
Trinkwasser- und Abwasserleitungen, sind 
bereits fertiggestellt. Ein neuer Damm für 
ein erforderliches Regenrückhaltebecken 
wurde aufgeschüttet. In den bereits beste-
henden Regenrückhaltebecken wurde ein neuer Durchlass eingebaut. Die gesamte Baumaßnahme 
dürfte wie geplant Mitte August abgeschlossen sein. Ich möchte mich besonders bei den betroffenen 
Landwirten und Anliegern für ihr entgegengebrachtes Verständnis bedanken.  
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Neues aus der Pfarrei und vom Friedhof 
 
Wie ihr sicher erfahren habt, wird uns unser langjähriger Pfarrer Cunha Cyril nach über 10-jährigem 
seelsorgerischem Wirken in unserer Pfarrei verlassen. Er wird am Sonntag, den 30. August zum letz-
ten Mal einen Gottesdienst in unserer Pfarrkirche feiern.  
Von Seiten der Gemeinde wünschen wir ihm an seiner neuen Wirkungsstätte alles erdenklich Gute.  
Am Sonntag, den 06. September werden wir unseren neuen Pfarrer Pater Josef einen gebührenden 
Empfang bereiten.  
Genaueres wird noch bekannt gegeben, wie diese beiden Sonntage gestaltet werden.  
 
Wie bereits im letzten Gemeindeblatt angekündigt, wird Isidor Gruber mit den Gemeindearbeitern ab 
Montag, den 13. Juli abschnittsweise einen Teil der Randplatten im Friedhof neu verlegen.  
 
Am 13. Mai hatte der Sicherheitsbeauftragte des Landkreises Straubing-Bogen Josef Kraus im Beisein 
von Hans Völkl von der VG Stallwang und Gruber Franz von der Kirchenverwaltung die Grabsteine 
auf ihre Sicherheit geprüft.  Bei dieser routinemäßigen Kontrolle mit der Hand, die nach jeder Frost-
periode im Frühjahr Pflicht ist, mussten leider 25 Grabsteine zwecks fehlender Standsicherheit beans-
tandet werden. Die meisten betroffenen hatten Verständnis für diese Kontrolle, doch leider waren 
auch einige wenige dabei, die sich mit sogar beleidigenden Äußerungen an mich oder die VG gewandt 
haben. Es sind bei Grabpflegearbeiten immer wieder Kinder mit am Friedhof und es wäre unverant-
wortlich von Seiten der Gemeinde, wenn wir unsere Pflicht auf Sicherheit nicht nachgehen würden.  
Es würde auch ein Gerät zu einer technischen Prüfung geben, was von einem Betroffenen bemängelt 
wurde, doch so eine Rüttelprobe würde pro Grabsteinkontrolle 7,20 € von einer Fachfirma kosten. Da 
die Gemeinde die Kosten auf jeden einzelnen Grabbesitzer umlegen müsste, kämen bei unserer 12-
jährigen Ruhefrist 86,-- € Zusatzkosten hinzu.  
Ich werde dieses heikle Thema am 22. November bei der Bürgerversammlung nochmals aufgreifen 
und möchte mit den Betroffenen gern darüber diskutieren.  

 
Keine Berücksichtigung beim Konjunkturpaket II 

 
Wie im letzten Gemeindeblatt bereits erwähnt, haben wir für unser Gemeindehaus in Zusammenarbeit 
mit dem Ing-Büro MKS Antrag auf eine energetische Sanierung gestellt. In einem kurzen Pauschal-
schreiben ohne jede Nennung von Gründen wurde uns eine Absage erteilt. Nach welchen Auswahlkri-
terien die zuständigen der Regierung von Niederbayern die Anträge behandelt haben, bleibt wahr-
scheinlich für viele ein Rätsel. Nachdem ich mich mit der Absage nicht zufrieden gab, wurde mir tele-
fonisch mitgeteilt, dass nach einem Punktesystem entschieden wurde, welches u. a. die Finanzkraft 
der Gemeinde wiedergeben soll.  
Unsere Gemeinde wurde bei einer Punkteskala von 0 – 15 mit 8 Punkten bewertet und liegt somit im 
bayerischen Durchschnitt, was bei unserem nicht vorhandenen Gewerbesteueraufkommen fast als 
kleiner Scherz gesehen werden kann. Eine von mir geforderte schriftliche Erörterung wegen der 
Nichtberücksichtigung habe ich bis heute noch nicht erhalten.  

 
Jungfeuerwehrler erfolgreich 

 
Aus unserer freiwilligen Feuerwehr haben die vier jungen Feuerwehrleute Stefan Steinkirchner, Do-
minik Wiesmeier, Stefan Schmid und Tobias Omasmeier über Monate hinweg an einer Truppmann- 
und Truppführerausbildung in Stallwang erfolgreich teilgenommen. Die Ausbildung mit abschließen-
der Prüfung am 05. Juni war erforderlich, um aktiven Dienst bei der Feuerwehr leisten zu können.  
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Viele Helfer bei Aktion „Sauber macht lustig“ 
 
Ganz herzlich bedanken möchte ich mich bei der zahlreichen Betei-
ligung der Aktion „Sauber macht lustig“, die am Samstag, den 04. 
April statt gefunden hatte. 97 Bürger aus sämtlichen Ortsvereinen 
haben mitgemacht und so ihren Beitrag für ein sauberes Gemeinde-
gebiet geleistet. Wie vor zwei Jahren konnten wir wieder den 2. 
Platz, gemessen an den Teilnehmern im Verhältnis zur Einwohner-
zahl im ganzen Landkreis, belegen. Die 200,--€ Preisgeld werden 
wir zur Verpflegung der Kinder beim Ferienprogramm verwenden.  
 
 
 
 

Unser Bild rechts zeigt eine der jüngsten Teilnehmerinnen, 
Patricia Wiesmeier voll mit Müll beladen 

 
 

Maibaum wurde aufgestellt 
 
Beim diesjährigen Maibaumaufstellen konnte ein Reinerlös von 634,-- € erzielt werden. Vom größten 
Teil dieses Geldes wurden 5 große Sonnenschirme, die bereits bei der Vatertagsfeier, beim Florians-
fest und beim Sonnwendfeuer im Einsatz waren, gekauft.  
Allen Ortsvereinen, die mitgeholfen haben und den Besuchern ein herzliches Dankeschön. Mein be-
sonderer Dank gilt natürlich unserem Maibaumspender Max Schuhmann sen. Ebenfalls bedanken 
möchte ich mich bei Ludwig Daiminger, der das Kommando beim Maibaumaufstellen übernommen 
hatte und bei Fischer Martin, der mit dem Traktor beim Aufstellen absicherte.  
 
 

Zwei Gruppen bei der Aktion „Helden 24“ 
 
Nach der großen Aktion „3 Tage Zeit für Helden“ vor zwei Jahren, stand heuer am 15. und 16. Mai 
die Aktion „Helden 24“ an. Bei dieser Aktion, die mehr einen sozialen Aspekt hatte, machten sogar 
zwei Gruppen aus unserer Gemeinde erfolgreich mit.  
Die KLJB hat am Freitag, den 15. Mai zu einem Seniorennachmittag geladen. Im vollbesetzten Schüt-
zenheim konnten unsere älteren Bürger bei Kaffee und Kuchen einen unterhaltsamen Nachmittag ver-
bringen.  
Am Samstagvormittag, den 16. Mai hat unsere Landjugend für Kinder und Jugendliche einen Spiele-
tag veranstaltet. In der Aula des Gemeindehauses wurden die Kinder mit einer Vielzahl von Spielen 
und beim Kinderschminken unterhalten. Am Sportplatz konnten sich die Kinder beim Fußballspielen 
und am Gaudiwurm austoben. Für das leibliche Wohl der Kinder hat die KLJB mit Getränken und 
Würstlsemmeln bestens gesorgt.  
 
Unser weit über die Gemeindegrenzen hinaus bekannte Kinder-Jugendchor, die „Jungen Stimmen“ 
unter der Leitung von Traude und Helmut Schlecht haben sich was besonderes einfallen lassen. Sie 
haben sich für eine Tour mit Live-Auftritten am Freitag, 15. Mai in vier verschiedenen Altenheimen 
entschieden. So konnten sich die Bewohner der Seniorenheime in Mitterfels, Bogen und zweimal in 
Straubing über die Sangeskünste unserer „Jungen Stimmen“ erfreuen.  
Ausschnitte wurden sogar vom Radio-Sender „Bayern 3“ gesendet. Am Samstag, 16. Mai wurde noch 
der Vorabendgottesdienst in unserer Pfarrkirche musikalisch gestaltet. An beide Gruppen ein herzli-
ches Dankeschön für ihr soziales Engagement, dass sie gebracht haben.  
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Loitzendorfer Gmoa macht zwei Ausflüge 
 
Am 26. September wird ein Tagesausflug ins Kloster Mallersdorf mit Besichtigung unternommen. Bei 
der Rückfahrt werden in den Gemeinden Atting und Rain die Urnenwände im Friedhof besichtigt. 
 
Die zweite Fahrt geht am 30. und 31. Oktober zu unseren Namensvettern nach Loitzendorf in Öster-
reich. Um zahlreiche Beteiligung wird jeweils gebeten. Nähere Informationen und Anmeldung bei 
Isidor Gruber, Tel. 60 17 14 oder 0171/26 52 920. Beim Bürgermeister Anderl kann man sich eben-
falls unter 60 18 24 oder 0171/44 19 914 anmelden.  
 

Ferienprogramm für Kinder 
 
Das Ferienprogramm wird gemeinsam mit Stallwang durchgeführt. Das Preisgeld in Höhe von 200 
Euro aus der Aktion „Sauber macht lustig“ wird für die Verpflegung der Kinder, die am Ferienprog-
ramm teilnehmen, verwendet. Rechtzeitig vor Ferienbeginn werden hierzu noch entsprechende Prog-
ramme verteilt bzw. ausgelegt.  
 
Naturwanderung zur Piehlmüle 
 
Veranstalter: Heimatverein Loitzendorf 
Sonntag, 23.08.09, um 14 Uhr 
Treffpunkt Sportplatz Loitzendorf 
Anmeldung unter  
Tel.: 09964/61 16 50 (Daniela Bornschlegl) 
Besonderheiten: Weg mit Kinderwagen nicht 
befahrbar! Rückfahrmöglichkeit ab Piehlmüh-
le 
 
Schnupper-Sportnachmittag 
Bogenschießen – Lichtgewehrschießen – 
Fußball – Judo 
 
Veranstalter: Auer-Schützen Loitzendorf, 
Schulverband Loitzendorf 
Samstag, 05.09.09, um 14 Uhr 
Am Sportplatz und im Schützenheim Loitzen-
dorf 
Anmeldung für Bogenschießen erforderlich 
Tel.: 09964/61 00 40 (Christian Gruber) 
Besonderheiten: Bogenschießen erst ab 7 Jahre 
Anwesenheit der Eltern erwünscht 
 
Bogenschießen wird auch für Erwachsene an-
geboten, hierfür bitte unter o.g. Telefonnum-
mer  
anmelden. 
 

Lesenacht für Grundschulkinder 
 
Veranstalter: Gabi Landkammer, Andrea Mül-
ler, Ramona Wiesmeier 
Mittwoch 12.08.09, 18 Uhr bis Donnerstag 
13.08.09, 10 Uhr im Gemeindehaus Loitzen-
dorf 
Anmeldung erforderlich unter  
Tel.: 09964/60 19 00 (Andrea Müller) 
- max. 30 Teilnehmer – 
Besonderheiten: Schlafsack und Luftmatratze 
mitbringen. 
 
Kinder-Feuerwehrübung 
 
Veranstalter: FFW Loitzendorf 
Freitag, 21.08.09, 16 Uhr 
Treffpunkt Feuerwehrhaus Loitzendorf 
Anmeldung unter  
Tel.: 0171/49 63 297 (Schuhmann Max jun.) 
 
Erste-Hilfe-Kurs für Kinder 
 
Veranstalter: Jugendrotkreuz Loitzendorf 
Mittwoch, 26.08.09, 14 Uhr 
Mittwoch, 02.09.09, 14 Uhr 
Im Gemeindehaus Loitzendorf 
Anmeldung unter  
Tel.: 09964/354 (Florian Sporrer) 
- Anmeldung für einen oder beide Termine 
möglich – 
 

Fischwasserpacht wird neu vergeben 
 
Ab 01.01.2010 wird die Fischwasserpacht für den Piehlmühlbach in Loitzendorf neu vergeben. Inter-
essenten bitte melden bei der VG oder bei Bürgermeister Anderl.  
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VG-Geschäftsselle Stallwang 
 

Geschäftsverteilungsplan ab 01.07.2009 
Personenkreis Aufgabenbereich Telefon EMail-Adresse Zi-Nr. 
Alfons  
Wolf 

Dienstvorgesetzter der Verwal-
tung 

09964/6402-22 
info@vg-
stallwang.de 

5 

Robert  
Zimmerer 

Leiter der Geschäftsstelle 
Kämmerei, Satzungsrecht, Bei-
trags- und Gebührenkalkulation, 
Verträge, Bauleitplanung, Sit-
zungsdienst 

09964/6402-24 
zimmerer@vg-
stallwang.de 

2 

Horst  
Aich 

Standesamt, Vermögenserfas-
sung, EDV, Abwasserabgabe, 
Fäkalschlammabfuhr, Kleinklär-
anlagen, Sitzungsdienst 

09964/6402-25 
aich@vg-
stallwang.de 

1 

Johann  
Völkl 

Kasse, Beiträge, Fundsachen, 
Baurecht, öffentliche Sicherheit 
und Ordnung, Friedhofverwal-
tung 

09964/6402-23 
voelkl@vg-
stallwang.de 

6 

Rita  
Stahl 

Kasse, Postagentur, Hundesteu-
er, Grund- und Gewerbesteuer, 
Wasser- und Kanalnutzungsge-
bühren, Gebührenerhebung Kin-
dergarten 

09964/6402-33 
stahl@vg-
stallwang.de 

6 

Stefan  
Menacher 

Personalwesen, EDV, Straßen- 
und Wegebestandsverzeichnis, 
Kindergarten, Postagentur 

09964/6402-29 
menacher@vg-
stallwang.de 

4 

Veronika  
Vielreicher 

Renten, Sozialamt 09964/6402-28 
vielreicher@vg-
stallwang.de 

8 

Edeltraud  
Diener 

Meldewesen, Pass- und Aus-
weisrecht, Gewerbean- und ab-
meldungen, Gaststättenanträge, 
Telefonvermittlung 

09964/6402-0 
diener@vg-
stallwang.de 

3 

Gerda  
Blindzellner 

Standesamt, Tourismus, 
Schreibkraft, Archivpflege, 
Frühjahrsmarkt 

09964/6402-35 
blindzell-
ner@vg-
stallwang.de 

1 

Brigitte  
Stocker 

Schreibkraft, Zuarbeit 09964/6402-0 
stocker@vg-
stallwang.de 

3 

 
Neue Öffnungszeiten bei der VG Stallwang 

 
Öffnungszeiten VG-Geschäftsstelle Stall-
wang gültig ab 01.07.2009: 
 
vormittags  
Mo – Fr 08.00 – 12.00 Uhr  
 
nachmittags 
Di 14.00 – 18.00 Uhr  
Do 14.00 – 16.00 Uhr 

Öffnungszeiten der Postagentur Stallwang 
 
vormittags  
Mo – Fr 08.00 – 12.00 Uhr  
Sa 11.00 – 12.00 Uhr 
 
nachmittags 
Di und Do 14.00 – 16.00 Uhr 
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Seminar "Rauchfrei in fünf Stunden" im Landkreis Straubing-Bogen 
 
Die "Plattform rauchfreie Gemeinde" bietet am Samstag 11. Juli, um 10.00 Uhr im Landgasthof 
Schmid, Chamerstr. 1, 94377 Wolferszell ein Seminar "Rauchfrei in 5 Stunden -ohne Entzugserschei-
nungen oder Gewichtsprobleme" Seminarleitung: Dr. Peter Brückner. Das Seminar ist für alle Auszu-
bildenden sowie für alle Jugendlichen (bis zum 21. Lebensjahr), für werdende und stillende Mütter 
kostenlos. Anmeldung und Info unter: Telefon 0800 -62 94 93 5 kostenfrei. www.rauchfreie-
gemeinde.de 
 

Nicht vergessen 
 

04.07.:  Auer Schützen, Grillfest mit Preisver-
leihung der Dorfmeisterschaft 

05.07.:  SV/Heimatverein, Radtour von Blai-
bach nach Viechtach 

23.07.:  KDFB, Jahreshauptversammlung, 
19.00 Uhr Gottesdienst, 19.30 Uhr 
Schützenheim 

01.08.: Heimatverein/Pfarrei, Ausflug nach 
Schloss Thurn 

07.08.:  Heimatverein, Gäubodenvolksfes-
tauszug 

30.08.: Pfarrei, Verabschiedung von Pfarrer 
Cunha Cyril 

04.09.: Heimatverein, Weinfest 

06.09.: Pfarrei, Empfang von Pater Josef 

10. bis 13.09: Kath. Reiseverein Au, Aus-
flug nach Südtirol 

13.09.: KuSK, Jahresfest 

19. bis 20.09: Auer-Schützen, Ausflug 
nach Schladming 

26.09.: Loitzendorfer Gmoa, Fahrt zum Klos-
ter Mallersdorf 

28.09.: KDFB, 1. Monatstreff nach Sommer-
pause 

 
Der für 11. Juli angesetzte Pfarrausflug nach Frauenau entfällt wegen zu geringer Nachfrage. 
Änderungen vorbehalten! Bitte beachten Sie die Hinweise in der Tagespresse oder auf der Homepage 
unter Rubrik „Veranstaltungen“ 
 
 

Zum Geburtstag herzlichen Glückwunsch 
 
19.08.: Dengler Emilie, Rißmannsdorf 80 Jahre 
23.08.: Hausner Maria, Auhof  85 Jahre 
03.09.: Rackl Maria, Streitberg  75 Jahre 
28.09.: Santl Johann, Loitzendorf   70 Jahre 
 
Wir gratulieren auch allen anderen, die in diesem Vierteljahr Geburtstag haben, recht herzlich. 
 
 
 
 
 
Johann Anderl 
Bürgermeister 
 

Sprechzeiten: 
Bürgersprechstunde ist regelmäßig donners-
tags ab ca. 15.00 Uhr in der VG-
Geschäftsstelle Stallwang.  
Eine telefonische Anmeldung ist jedoch 
wünschenswert, da ich manchmal Bespre-
chungs- oder Außentermine habe.  


